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Die BSR ist das größte kommunale Entsorgungs-
unternehmen in Deutschland

auf einer Fläche von 890 km²
(> als München, Frankfurt und Stuttgart zusammen)…

…in rd. 1.800.000 Haushalten 
(> 400.000 ausgestellte Abfallbehälter…)

... leben rd.
3,4 Mio. Einwohner …

... „unter“ rd.
400.000 Bäumen

(> 90.000 m3 Laub) …

... und rd. 200.000 
Hunde …

... produzieren pro Jahr rd.
1,0 Mio. Mg Hausmüll

...  gehen und fahren auf  rd. 
136 km² Verkehrsfläche

(z.B. Straßen, Flugplätze) ...

... und verursachen pro Jahr rd. 
80.000 Mg Straßenkehricht ...
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� Einsammeln von Haus- und Geschäftsmüll                               
(rd. 18,7 Mio. Entleerungen pro Jahr, rd. 340.000 
Müllbehälter)

� Einsammeln von Bioabfällen                                                       
(rd. 3,0 Mio. Entleerungen pro Jahr, rd. 75.000 Müllbehälter)

� 15 Recyclinghöfe zur Annahme von rd. 20 Wertstoffen               
und rd. 35 Schadstoffen

� Sammlung von rd. 11.240 Mg Sperrmüll

� Sonstiges, z.B. 392.000 eingesammelte und verwertete 
Weihnachtsbäume

Flächendeckende Sicherung der Abfallentsorgung für alle 
Berliner Haushalte - Leistungsdaten Müllabfuhr
- rd. 1.600 Mitarbeiter, rd. 400 Fahrzeuge -
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Nutzung der stofflichen Ressourcen durch das bürger nahe 
Erfassungssystem auf den Recyclinghöfen [Angaben in Mg; 2009]

RC-Hof inkl. Schadstoffsammelstelle

� rd. 2,75 Mio. Kundenbesuche

� rd. 153.600 Mg Gesamtentsorgungsmenge

Abfallart                         Menge
Altreifen 437

Altteppiche 5.555
Alttextilien 2.504
Baum- und Strauchschnitt 1.262
Elektroschrott 16.067
Fliesen und Keramik 1.996
Glas 1.692
Holz 50.449
LVP 1.084

Papier 15.127
Restabfall 2.555
Schadstoffe 2.913
Schrott 9.006
Sperrmüll 25.062
Summe 153.649

Laubsäcke 17.940
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� Reinigung von Straßen und Gehwegen (rd. 1,4 Mio. km) 

� rd. 4,9 Mio. Papierkorbentleerungen  

� rd. 190.000 Gullyreinigungen 

� Sammlung von rd. 100.000 m3 Laub 

� Beseitigung illegaler Ablagerungen (� Konvoi von 
Containerfahrzeugen mit einer Länge von über 7,0 km)

� Winterdienst (� >18.000 Kreuzungen, Arbeitskilometer 
entsprechen 5 x Berlin – Moskau, GPS-Navigation und 
-Datenaufzeichnung)

Sicherstellung von Sauberkeit mit modernster Techni k -
Leistungsdaten Reinigung
- rd. 2.050 Mitarbeiter, rd. 850 Fahrzeuge -
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Abfallverwertung & Beseitigung - Leistungsdaten

� Betrieb des Müllheizkraftwerkes Ruhleben mit einer Plan-

Kapazität von rd. 520.000 Mg

� Betrieb der Müllumladestation Gradestraße und einer Anlage 

zur Sperrmüllaufbereitung am Standort Gradestraße 

� Betrieb von zwei Anlagen zur mechanisch-physikalischen 

Stabilisierung in Pankow und Reinickendorf

� Betrieb und Abschluss von drei Deponien mit Gasfassung 

und Nutzung der Energie in Blockheizkraftwerken

� Sicherung/ Sanierung von 38 Altablagerungen 
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Berlin hat die niedrigsten Preise für Müllabfuhr im  
Vergleich der größten deutschen Städte 

Quelle: BBU (Verband Berlin Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e.V. );
BBU-Anmerkungen: Alle Angaben brutto; Preisstand: 01.01.2009

26259,97 €AWISTADüsseldorf11

26761,16 €FESFrankfurt a. M.12

20847,72 €EDGDortmund10

20847,63 €AWSStuttgart9

19043,56 €SRHHamburg8

18241,72 €AWBKöln7

18141,47 €EBEEssen6

17139,29 €BEBBremen5

16838,60 €Stadt MünchenMünchen4

15435,41 €Stadt LeipzigLeipzig3

15134,68 €SRDDresden2

10022,92 €BSRBerlin1

IndexMischpreis €/m3EntsorgerStadtRang
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Auch bei der Flächenreinigung belegt Berlin einen 
Spitzenplatz unter den deutschen Großstädten 

240Fahrbahn & Gehweg8,91 € 1)Essen9

221Fahrbahn & Gehweg8,18 €Köln8

204Fahrbahn & Gehweg7,56 € 1)Düsseldorf7

161Fahrbahn & Gehweg5,98 €Dortmund6

146Fahrbahn & Gehweg5,40 €Hamburg5

146Fahrbahn & Gehweg5,40 € 1)Leipzig4

142Fahrbahn & Gehweg5,26 €Dresden3

100Fahrbahn & Gehweg3,71 €Berlin2

62Fahrbahn2,31 € 1)München1

Anliegerpflicht

k.A.

14,96 € 1)

Mischpreis pro Jahr 
in €/m Frontlänge

Bremen

Stuttgart

403Fahrbahn & GehwegFrankfurt a.M.10

IndexUmfangStadtRang

Quelle: BBU (Verband Berlin Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e.V.);
BBU-Anmerkungen: Alle Angaben brutto; Preisstand: 01.01.2007; Basis: wöchentl. Reinigung; 1) Winterdienst nur für Fahrbahn
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Ziele unserer Verwertungsstrategie 

Sicherung der 
hoheitlichen Abfall-

mengen und der 
enthaltenen Wertstoffe

Gewährleistung einer  
ökologisch und 

ökonomisch optimalen 
Verwertung

Innovative Verfahren
zur Gewinnung
von Wertstoffen

Tarifminderungseffekt durch 
Wertstofferlöse

� Berücksichtigung der Abfallhierarchie: 
stoffliche Verwertung vor energetischer 
Verwertung vor Beseitigung

� Weitere Optimierung der energetischen 
Verwertung im MHKW-Ruhleben

� Stoffstrommanagement, nicht Rohstoffhändler

� Fortentwicklung der Anlagen-
konfiguration zur Optimierung 
der Verwertung

� Gebührensysteme zum Anreiz 
von Restmüllvermeidung 

Ausbau der Getrenntsammlung 
durch neue Produkte
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Wertstofffraktionen der BSR
- Mengen in der Verwertung; Angaben für 2009 in Mg -

� Insgesamt werden ca. 450.000 Mg Wertstoffe pro Jahr zu 77% stofflich
und zu 23% energetisch verwertet

stoff. Verwertung energ. Verwertung

Bioabfälle 13% 59.000                         -

Grünabfälle 15% 65.000                         2.000                           

Papier 26% 118.000                       -

Glas 13% 59.000                         -

Elektroschrott 4% 12.000                         4.000                           

Schrott, inkl. MHKW-Schrott 5% 22.000                         -

Sperrmüll 10% 3.000                           43.000                         

Altholz 11% - 50.000                         

sonstige getrennt gesammelte Fraktionen 3% 7.000                           6.000                           

SUMME, in Mg 450.000    345.000           105.000           

77% 23%

Verwertungsweg, in Mg
Abfallarten / -gruppe Insgesamt
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Zukünftige Verwertung biogener Abfälle zur besseren 
Nutzung organischer Restmassen im Siedlungsabfall
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Nutzung der im Abfall enthaltenen Energie in den 
Behandlungsanlagen der BSR [Angaben für 2009]

MHKW Ruhleben 3 Deponien mit BHKW 2 MPS-Anlagen
Aufbereitungsanlage für 

Altholz und Sperrmüll

Dampf:
ca. 1,1 Mio. Mg/a  

Deponiegas:
ca. 40 Mio. m 3/a  

Ersatzbrennstoff:
ca. 160.000 Mg/a 

Ersatzbrennstoff:
ca. 50.000 Mg/a 

ca. 188 GWh Strom  
ca. 534 GWh Fernwärme

ca. 77 GWh Strom  
ca. 43 GWh Fernwärme ca. 150 GWh Strom ca. 100 GWh Strom

entspricht dem Strombedarf von ca. 100.000 Haushalt en  
entspricht dem Fernwärmebedarf von ca. 34.000 Haush alten

entspricht dem Strombedarf von ca. 95.000 Haushalte n  
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Die Verwertungserlöse haben einen wesentlichen Ante il 
zur Gewährleistung niedriger Gebühren

Dampf:
(MHKW Ruhleben)  

Schrott (FE und NE):
(MHKW Ruhleben, Sperrmüll-
aufbereitung, Recyclinghöfe) 

Papier:
(Recyclinghöfe)  

Holz:
(Sperrmüllaufbereitung, 
Recyclinghöfe) 

Sonstiges:
(z. B. Weihnachtsbäume) 

3,4 %

Tarif-
minderung

1,4 %

0,4 %

0,2 %

0,1 %

5,5 %
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Zusammensetzung Hausmüll in Berlin

Organik

Papier, Pappe  

sonst. Stoffe (Leder, Gummi, Windeln)   

Kunststoffe   

Verbunde

Textilien 

Metalle

Inertes

Holz

Rest

41,9 %41,9 %

11,4 %11,4 %

9,1 %9,1 %

10,9 %10,9 %

6,6 %6,6 %

3,6 %3,6 %

2,1 %2,1 %

2,1 %2,1 %

0,3 %0,3 %

5,2 %5,2 %

[ARGUS-Studie im Auftrag der BSR; 2008 ]

Glas   6,8 %6,8 %
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„Orange-Box“ – die Wertstofftonne der BSR 

� Im Rahmen eines Pilotversuchs wurde Großwohnanlagen 
ein Sammelbehälter für Wertstoffe zur Verfügung gestellt 

� Ziel ist die Sammlung einer großen Vielfalt von 
Wertstoffen, die bisher auch auf Recyclinghöfen 
abgegeben werden können � Recyclinghof vor Ort

� Hierzu zählen: Metalle, Kunststoffe, Elektrokleingeräte, 
Holz, Alttextilien, Datenträger (CD) und Spielzeug

� Der Pilotversuch hat gezeigt das jährlich 17,8 Kg pro 
Einwohner an Wertstoffen erfasst werden können

� In den 17,8 kg enthalten sind 83% (14,8 kg) Wertstoffe, 
12% (2,2 kg) Fehlwürfe und 5% (0,8 kg) DSD-Materialien

� Die Orange Box soll nun mit 12.500 haushaltnahen 
Sammelplätzen ausgeweitet werden 

� Zusätzlich werden 150 öffentliche Sammelstellen (ähnlich 
der bekannten Iglu-Standplätze) errichtet
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Substitution und Klimawirkung der getrennten 
Wertstoffsammlung

� Durch die getrennte Wertstoffsammlung mit Hilfe der BSR Wertstofftonne 

können Rohstoffe in folgender Größenordnung ersetzt werden:

� Metalle (Eisen, Aluminium, sonstige NE Metalle): 2.500 Mg/a

� Ersatz von Holz als Grundstoff zur Papiererzeugung: 13.000 Mg/a

� Ersatz von Rohstoffe zur Glaserzeugung: 1.500 Mg/a

� Ersatz von Erdöl als Rohstoff zur Kunststofferzeugung: 5.200 Mg/a

� Ersatz von Steinkohle zur Energieerzeugung: 12.000 Mg/a

� Pro Tonne Wertstoff können ca. 880 Kg CO2 eingespart werden. Bei einer 

zusätzlichen Sammelmenge von ca. 50.000 Mg pro Jahr ergibt sich eine CO2-

Einsparung von ca. 44.000 Tonne pro Jahr
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Herzlichen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit


